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Housordnung

der Schulqnlogen

1. Allgemeine Regeln

l.l. Diese Housordnung wird ols Anhong zum Reglement über die Benützung der

Schulonlogen vom Gemeinderot und der Schulpflege om 5. Mörz 2007 beschlossen und

rückwirkend per l. Jonuor 2007 in Kroft gesetzt. Die Benützung der Schulonlogen setzt

deren Anerkennung vorous.

1.2. Die Einholtung der Housordnung ist durch die Leitung der Troiningseinheii bzw. die

Orgo n isotoren d er Vero nsto ltu n g sicherzustel len.

1.3. Alle Röume der Schulonlogen gelten ols rouchfreie Zonen.

1.4. Die Abteilung technische Dienste der Einwohnergemeinde gibt ouf Zeit und gegen

Quittung Schlüssel zu den enlsprechenden Schulonlogen on die verontworlliche Person

ob. Die Schlüsselrückgobe hot innerholb der vereinborten Frist zu erfolgen.
,l.5. 

Die reservierenden Vereine/Orgonisotoren sind für die von ihnen oder ihren Teilnehmern

und Gösten verursochten Schöden hoftbor. Schöden sind soforl mündlich dem Abwort zu

melden und spötestens om nöchsten Arbeitstog ouf der Gemeindeverwoltung in der

Abteilung technische Dienste mit dem offiziellen Formulor festzuholten. Andernfolls wird

der/d ie Sch lüssel in hober/in persönlich zur Verontwortun g gezogen.

1.6. Auf dem Schuloreol ist der motorisierJe Verkehr verboten.

2. Benülzungszeilen

2.1. Die Benützung der Röume der Schulonlogen ist werktogs bis 23.00 Uhr erloubt, wöhrend

die Aussenonlogen nur bis 22.00 Uhr zur Verfügung stehen.

2.2. Für Anlösse on Sonntogen isl ous orgonisotorischen Gründen eine frühzeitige Reservotion

nötig; on den geselzlichen Feiertogen ist die BenüÞung nur in Ausnohmefallen und mit

einer Sonderbewil ligung möglich.

2.3. Wöhrend den Schulferien slehen die Turnhollen den Vereinen grundsölzlich zur

Verfügung. Für geplonte Grundreinigungs- und Revisionsorbeiten werden die

entsp rechenden Sch I iesszeiidn o m Ansch lo g b rett rechtzeiti g p u b I iziert.

2.4. Dos Schulsekretoriot konn im Einvernehmen mit dem zustöndigen Mitglied des

Gemeinderotes (Ressortleiter Liegenschoflen) Verlöngerungen der Benüfzungszeiten sowie

Ausnohmen on Feiertogen in begründelen Föllen bewilligen.
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2.5. Für ousserordentliche und unvorhergesehene Vorkommnisse konn der Ressortleiter

Technische Dienste in Absproche mit der Schulpflege Änderungen verfügen.

3. Verlqssen der Schulröume

3.,l. Die Troiningleitung und die Orgonisotoren der Veronstoltungen sind dofür verontworilich,
doss die Röume rechlzeitig und vorschriftgemöss verlossen werden.

3.2. Die Röume sowie dos Mobilior und die Einrichiungen sind in souberem und geordnetem
Zustond zu hinterlossen; olle Fenster sind zu schliessen.

4. Turnhqllen

4.1. Wöhrend des ordentlichen Betriebes sind ousschliesslich die Houpteingönge zu benülzen.

4.2. Die Notousgönge sind stets freizuholten; sie dürfen ousschliesslich im Notfoll geöffnei
werden.

4.3. Turngeröte und Einrichtungen sind noch Benülzung on den vorgesehenen Plotz

zurückzustellen.

4.4. Die Verwendung von Hollengeröten im Freien ist bei trockenem Wetter gestottet. Noch
der Benützung im Freien sind die Geröie zu reinigen.

4.5. Turngeröie und Spielbölle dürfen nicht ousgeliehen werden.

4.6. Die Turnhollen dürfen nur in souberen und dozu geeigneten Turnschuhen (no morking -

Sohle) oder borfuss betreten werden. Der Schuh-Wechsel von droussen noch drinnen ist

zwingend. Schlieren- oder riefenbildende Ausrüstungen sind untersogt.

4.7. Übrngen mit Steinen und Kugeln oder öhnlichen horten Gegenstönden sind in den

Hollen verboten.

4.8. Für gesiohlene Gegenstönde übernimmt die Gemeinde keine Hoftung.

4.9. Spötesiens um 22.45 Uhr sind die Turnhollen und bis spöteslens 23.00 Uhr dos Geböude
sowie dos Schuloreol zu verlossen.

5. Hortplolz Liebrüti

5.1. Nutzung durch Vereine: Der Horlplol-z dorf on Werktogen bis 22.00 Uhr benutzl werden.
Die Benützung durch Vereine on Sonn- und FeierJogen bedorf der Bewilligung durch
Schulsekretqriot in Absproche mit dem zustöndigen Ressorileiter Liegenschoften.

5.2. Nutzung ols ollgemein zugönglicher Spielplotz: Der Hor-tplotz dorf on Werktogen, Sonn-

und Feiertogen nur bis zum Einbruch der Dunkelheit, löngstens ober bis 22 Uhr, benützt
werden.
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6. Schulplofz Dorf

Für dos Aufslellen von Anlogen ouf dem Hortplotz beim Schulhous Dor[ bedorf es einer
gesonderlen Bewilligung durch die Gemeinde, worin ouch ollfAllige Anschlüsse für
Stromversorgung, Wosser etc. zu regeln sind. Der Teerbelog dorf nicht beschödigt werden
(Zeltbou).

7. Aufröumorbeilen nqch Anlössen
rDie Veronstolter sind dofürverontwortlich, doss noch Anlössen die benützten Röume inkl.
die Aussenonlogen und die römische Mouern gereinigt werden.

2Sömllicher Abfoll ist zusqmmenzukehren und ouf eigene Kosten zu entsorgen.

3Der Termin für die Abnohme durch den zustöndigen Abwor+ ist vorgöngig direkt mit
diesem zu vereinboren.

Koiserougst, 5. Mörz 2007
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